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Angebote für SeniorInnen

Hannover damals - 

„Hannover damals – Zeitzeugen erinnern sich“ heißt das
Angebot des Kommunalen Seniorenservice Hannover (KSH), bei
dem sich in loser Folge bekannte HannoveranerInnen
vorstellen, die die Landeshauptstadt besonders geprägt,
beeinflusst oder auch beschrieben haben – oder als
HannoveranerInnen Ungewöhnliches erlebt haben.

Am Montag (12. Oktober) ab 15 Uhr bis etwa 16.30 Uhr ist
Friedrich Wilhelm Netzel zu Gast. Friedrich W. Netzel hat
u.a. das „Hannoversche Wörterbuch“ von H.J. Toll neu
bearbeitet und ergänzt.

Er möchte an diesem Nachmittag an die sprachliche Entwicklung
zum Hochdeutsch, also an die drei Sprachen der
stadthannoverschen und der calenbergischen Region, an das
hannoversche Hochdeutsch, an die dialektgefärbte
Umgangssprache und an das echte hannoversche Niederdeutsch
erinnern.

Netzel ist aufgewachsen im Calenbergischen „auf’n Dorfe“ und
an derselben Straßenecke in Völksen „weer de düütschen
Schriever“ Christian Flemes (1847-1926), der u.a.
plattdeutsche Wörterbücher und Gedichte herausgebracht hat.
Friedrich W. Netzel stellt Sprichwörter, Redensarten und
Sprüche daraus vor, die zum Schmunzeln anregen. Die
Moderation hat Karlheinz Utgenannt. Der Eintritt ist frei.

Treffpunkt ist im Veranstaltungszentrum des KSH, Ihmepassage
5 (Eingang Blumenauer Straße). Nähere Einzelheiten
unter Telefon 168-45195.

An die Redaktionen

 

Wir bitten Sie, die Veranstaltung anzukündigen und laden Sie
herzlich ein, daran teilzunehmen. 
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